
Fanlilien respektieren
Ob Kinder Kontakt mit Homosexuellen hätten sollten die Eltern entscheiden

Homosexuelle auf Schulbesuch
«Bund» vom 2 Juni

Wollen wir Schweizerinnen und
Schweizer wirklich «Homosexuali
tät als Schulthema» Das fordert die

Fachgruppe Bildung der Organisa
tionen Pink Cross Schweizerische
Schwulenorganisation LOS Les
benorganisation Schweiz und
FELS Freundinnen und Eltern von
Lesben und Schwulen Sie will er
reichen «dass die Schulen dasThe
ma sexuelleOrientierungund Iden
tität auf allen Altersstufen und fä

cherübergreifend in den Lehrplan
21 aufnehmen» Verliert das rote
Schweizer Kreuz seine Farbe und

wird langsam aber sicher zum Ro
sa Kreuz Wirsind ein Land das auf
christlichen Grundwerten aufge
bautwurde dankdenenwirGott sei
Dank nochfreie Bürger sind

Bei allem Verständnis und Re

spekt für Menschen die sich vom
eigenen Geschlecht angezogen
fühlen möchte ich mich gegen eine
solche Indoktrinierung von Kin
dern wehren Als Familienvater

weiss ich dass dieses heikle Thema
in den Erziehungsbereich der El
terngehört undbestimmt nichtvon
Schulen vermittelt werden soll Ich

bin sicher dass die Mehrheit der
Lehrerinnen um ihren Auftrag wis
sen und sich wenn notwendig
mitvereintenKräftengegen dieVer
mittlung dieses Schulstoffes aus
sprechen würden

Ich bin überzeugt dass der ge
sunde Menschenverstand siegen
wird und wir nicht zulassen wer

den dass sich die oben genann
ten umstrittenen Organisationen
in unsere Kindererziehung einmi

schen werden können Die homo
sexuellen Mitmenschen haben in

unserem Land das grosse Glück
und die Freiheit ihre Neigung
öffentlich zu bekunden ohne ver

folgt zu werden Sie sollten aber
die Freiheit der traditionellen Fa

milien ebenfalls respektieren und
sich nicht in den Erziehungs
bereich vonVater und Mutter ein
mischen

Roger Farine Miederscherli
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